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IT-SystemeDieWürzburger
Versorgungs-undVerkehrs-
GmbHbereitetdieEinführung
derThüga-Abrechnungsplatt-
formmiteinerumfassenden
Prozessanalysevor

VonUwePagel

AP,dasstehtkurzfür»ThügaAb-
rechnungsplattform«,mitder
39Versorgungsunternehmen
undDienstleisterihrejetzige
SAPIS-U-Softwareablösenwol-
len.AuchwenndieLösungder-

zeitnochinderEntwicklungist,hatdie
WürzburgerVersorgungs-undVerkehrs-
GmbH(WVV)bereitsbegonnen,sichauf
aleUmstellungvorzuberenten.Dererste

SchrittdabeiwareineumfassendeAna-
lyse,umabgleichenzukönnen,welcheder
bestenendenProzessemitderlArabge

decktwerden.
EinStandardfüralle,lautetdieVorgabe
fürdieneueTAP.Dazusollendie»nicht-dif-

gebildetwerden,sodassdiebeteiligtenVer-
sorgungsunternehmen"mehrFokusund
KapazitätaufdasKerngeschäft«legenkön-

site.»DieserAnsatzbedeutetaberauch,
dasswirvorheruntersuchenmüssen,wel-
cheunsererProzessemitderPlattformab-

gewickeltwerdenkönnenundwelche
nicht«,beschreibtAchimKaupp,Abtei-
lungsleiterKundenservicebeiderWVV
undverantwortlichfürdasMigrationspro-
Jekt,aleKerntrage,alemitderdetanherten

Prozessanalysebeantwortetwerdensollte.

ToolhilftbeiProzessanalyse

UmdasProjektmitvertretbaremAuf-
wandanZeitundRessourcenumzusetzen,
entschiedsichdieWVVfürdenEinsatz
derSoftware»VivaxAnalyticsProCo«und

dieUnterstützungvonVivaxConsulting,
einUnternehmender»tktVivaxGroup«.
MitdemToolhattedieWVV-Tochter
MainfrankenNetzebeieinemumfassen-
denProektzurProzessopulmierungge-

arbeitetundguteErfahrungengemacht.
EsbautaufeinemvonExpertengepflegten
Branchenmodellauf,dasetwa650versor-
gertypischeProzesseinmehrals180Kate-
gorienumrasst,ninterdenenrund130u

einzelneAufgabenliegen.Damitdeckt
diesesModellallerelevantenTätigkeiten
etesenergreversorgersab

»NatürlichwolltenwirnunnichtÄpfel
mitBirnenvergleichen.Deswegengaltes
zunächst,dasTAP-Prozessmodellaufeine

vergleichbareEbenezubringen,umdieAb-
lauteamEnde1:1gegeneinanderstellenund

dasFit-Gapexaktermittelnzukönnen«,be-
richtetKaupp.BeieinerFit-Gap-Analyse
werdendieBereicheidentifziert.indenen

dasneugeplanteSystemdenAnforderun-
genentsprechendpasstodernichtpasst.Mit
UnterstützungderVivaxConsultingglich

mandaherimerstenSchrittdiebeidenMo-
delleab,bevoresandieErfassungderspezi-
fischenAbläufebeiderWVVging.»Esstell-
tesichheraus,dassdasVivax-Modellfast
alleAufgabenenthielt,dieauchbeiuns
durchgeführtwerden.Esmusstelediglich
eingutesDutzendvonTätigkeitenergänzt
werden,diesowohlnichtüberallanfallen.
AberdiesesindnunaucheinTeildesMo-
dells,dasaufdieseWeisemitjedemProjekt
weiterwächst«,soKaupp.
ImzweitenSchrittgingesdannandie
tatSaChICEALLaVSECELUIPIOLESSE1！

allenBereichen,diemitderAbrechnungin
Verbindungstehen.Dazugehörenneben
derAbrechnungsabteilungselbstbeispiels-
weisedasnetzseitigeKundencenter,die
bescnauneoderauendenererautenoro

zesse.DasVivax-Toolsetztdabeiaufdie
SelbsterfassungdurchallebetroffenenMit-
arbeitendeninklusivederFührungsebene.
DabeiwirdzunächstfürjedeAufgabedie
TuraleeriealgungerforderlicheLeiter

fasst.DieAnalysebeschränktesichauf
Tätigkeiten,diemehrals30Minutenam
TaginAnspruchnehmen.
"NebenZeitenundAufwändenwaruns

auchdiequalitativeErfassungwichtig.
DennwieinjedemUnternehmengibes

auchbeiunsProzesse,dieausvielfältigen
Gründennichtgutlaufenoderfürdiekeine
Zeitbleibt.OderSchnittstellen,dieschlecht
odergarnichtfunktionieren«,erläutert
Kaupp.DeswegenkonntenaleMitarbenten

dendieDurchführbarkeitderAufgaben
zusätzlichmit»gut«,»schlecht«oder»gar
nicht«bewertenundeineBegründunghin-
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zufügen.AhnlicherfolgedieBewertung
derSchnittstellen.

AnalysederDienstleistungspartner

Nebendenrund100betroffenenBeschäf-
tigtenderWVVwurdenauchdiefürdie
FICEESSaUVICKしました・ビビVさまいごいししょビ！しじょし

tungspartnerindieAnalyseeinbezogen.
»MithilfevonProCowardiesebensoein-
tach,wiedieinterneErtassung.Dennwir

musstennurentsprechenderregabentur

diejeweilsausgeführtenAufgabeneinrich-
ten.DadasSystemwebbasiertist,konnten
diePartnerdieAngabenzuihrenTätigkei-

browsererfassen«,berichtetderAbtei-
lungsleiterKaupp.
DabeihieltsichderzeitlicheAufwand
inurenzen.Jenachlaugentdauerteale

errassungderrelevanteninformationenin

SummezwischenzweiundvierStunden.
DiegesamteDatensammlungkonntesoim
JullundAugusttrotzderSommerterienin

nursechsWochenabgeschlossenwerden.
WeiteresechsWochenwurdenfürdieAus-
wertungbenötigt,sodassderdetaillierte
BlickaufdieIST-Prozessebereitsnach
KnapparerMonatenVorlag

"DieAuswertungerfolgteganzbewusst
aufTeam-Ebene.Dennwirwolltenjanicht
deneinzelnenMitarbeitendendurchleuch-
ten.ImGegenteil:Siesolltenermutigtwer-
aen,InreAurgabenortenundenthenzu

bewerten.NebendemFit-GapmitderTAP
waresunswichtigherauszufinden,obdie
MenschendieAufgaben,dieihnengestellt
werden,angemessenerledigenkönnen.Es
solltetransparentwerden,woMenschen
fehlen,woesanFührungmangeltoder
auchandentechnischenVoraussetzungen
gearbeitetwerdenmuss«,erklärtKaupp
UndgenaudieswardannauchdasErgeb-
nisderProzessanalyse.
»Wirwissennungenau,inwelchenBe-
reichendieTAPkünftigeingesetztwerden
kannundwowirandereLosungendenot!

gen.DieSchnittstellensinddabeiebenso
klarerkennbarwiediePotenzialevonOp-
timierungsmaßnahmen«,fasstKauppdas
Ergebniszusammen.DieOptimierungsoll
nunparallelzudenweiterenVorbereitun-
genfürdieTAP-Einführungangegangen
werden.»Damitwollenwirnichtnurdie
wertschöpfendenProzesseverbessern.Ziel
istesauch,dieProzessesozuvereinfachen,
dasssieeinfacherledigtwerdenkönnen,
ohnedassdazueinemehrjahrigeEinarbel
tungnötigist«,soKaupp.

IT-Expertenskeptisch
gegenüberExternen
LybersecurtywirdzunenmendalsNa

talysatorfürDigitalisierungerkannt,
DiesgehtauseinerStudievonTrend

stitutfürGesellschaftundSicherheit
(BIGS)hervor.DemnacherkennenUn-
ternehmendieBedeutungvonIT-secu

rityfürdenGeschäftserfolgmittler-
weilean.DennochoffenbartdieStudie
eineDiskrepanz:56,9Prozentderfir-

spezialistenheranzuziehen,aberledig-
lich14,7ProzentderIT-Security-Ver-
antwortlichenteilendieseAnsicht.
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ÜberschätzenhauseigeneSecurity-
VerantwortlicheihreFähigkeiten,ist
dieGefahrhoch,dassSicherheitslü-
ckenentstehen.EinemöglicheErklä-
rungfürdieSkepsisgegenüberMana-
gedsecurityservicessientalestuale

darin,dassInhouse-IT-Sicherheits-
chefsungernVerantwortungabgeben
oderEinflüssevonaußenakzeptieren.
EineweitereUrsache:kostspielige

externeBerater,dieeinenCyberangriff
inderVergangenheitnichtverhindern
konnten.ZudemwerdenFirmenoft
nacheinembekanntgewordenenVor-
fallmitAnfragenvonIT-Sicherheits-
dienstleisternüberschwemmtund
verlierenbeiderVielzahlanAngebo-
tendenÜberblick
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